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Das Ziel eines Konflikts oder einer Auseinandersetzung soll nicht der Sieg, sondern der Fortschritt sein.
Joseph Joubert

Nachruf für Matthias Bosch
Wir mussten unlängst erfahren, dass Matthias Bosch im Alter von 62 Jahren mitten aus dem Leben 
gerissen wurde. Wir sind in diesen Tagen in Gedanken besonders bei seiner Familie, aber es ist auch 
die Gelegenheit, an Begegnungen mit ihm und auch an das zu erinnern, was er für Kamenz mit auf 
den Weg gebracht hat. 

Matthias Bosch gehörte zu denjenigen, die in den Jahren 1989 und 1990 besonders hoffnungsvoll in 
die Zukunft blickten. Er engagierte sich, indem er als Stadtrat in den ersten Jahren nach der politi-
schen Wende bereit war, Verantwortung zu übernehmen. Er gehörte sowohl dem Kreistag des dama-
ligen Landkreises Kamenz in den Jahren von 1999 bis 2004 an als auch dem Kreistag des Landkreises 
Bautzen von 2014 bis 2019. 

In besonderer Erinnerung ist mir auch sein Engagement für die Gewerbemesse in unserer Lessing-
stadt, die letztendlich über viele Jahre tausende Menschen in unserer Region begeistert hat. Dies tat 
er auch im Rahmen seiner Mitgliedschaft in der Mittelstandsvereinigung der CDU.

Er hat sich für ein Miteinander der unterschiedlichen Konfessionen stark gemacht und seine Bega-
bung über viele Jahre in den Dienst der Katholischen Kirchgemeinde gestellt. 

Wir trauern mit der Familie und werden ihn und sein Mittun an den Geschicken unserer Stadt in guter 
Erinnerung behalten.

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibungen

Die Große Kreisstadt Kamenz sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher mit heilpädagogischer
Zusatzqualifikation oder Erzieher (m/w/d)

zunächst zur befristeten Einstellung nach § 14 
Abs. 2 TzBfG in Teilzeitbeschäftigung.

Die Stadtverwaltung ist Träger von 10 kommu-
nalen Kindertageseinrichtungen mit verschiede-
nen Konzeptionen und betreut und fördert Kin-
der im Alter von 1 bis 10 Jahren. Zur Ergänzung 
verschiedener Teams in den einzelnen Kinderta-
geseinrichtungen suchen wir zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt mehrere Erzieher und für die In-
tegrationseinrichtungen Erzieher mit HPZ.

Ihre Schwerpunktaufgaben:
·	 Förderung, Bildung, Erziehung und Be-

treuung von Kindern im Alter von 1 bis 10 
Jahren, darunter auch Kinder mit erhöhtem 
Förderbedarf

·	 Pädagogische Arbeit mit Kindern
·	 Zusammenarbeit mit den Eltern, Institutio-

nen und Einrichtungen im Gemeinwesen

Unsere Anforderungen an Sie:
·	 Abschluss als staatlich anerkannte Erzie-

herin (m/w/d), gern mit heilpädagogischer 
Zusatzqualifikation (HPZ)

·	 Erfahrung in der Arbeit mit Kindern ver-
schiedener Altersgruppen und Kindern mit 
Hilfebedarf

·	 Kreativität, Flexibilität und Kontaktfreu-
digkeit

·	 Teamfähigkeit, Fähigkeit zur Reflexion und 
Beobachtung

·	 physisch und psychisch belastbar, stress-
resistentes

·	 Einfühlungsvermögen und Verantwor-
tungsbewusstsein

·	 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
·	 Umsetzung des Sächsischen Bildungspla-

nes und Beteiligung an Qualitätsentwick-
lungsverfahren

Wir bieten Ihnen unter anderem:
·	 eine interessante, vielseitige und verant-

wortungsvolle Tätigkeit
·	 eine unbefristete Beschäftigung wird an-

gestrebt
·	 eine wöchentliche Rahmenarbeitszeit von 

30 bis 37 Stunden
·	 Vergütung nach der Entgeltordnung zum 

TVöD-VKA (SuE)
·	 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage-

Woche im Kalenderjahr
·	 Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversor-

gung des öffentlichen Dienstes) • Weiter-
bildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung.
Diese richten Sie bitte bis zum 03.03.2022 an die:

Stadtverwaltung Kamenz
Fachbereich Familie, Bildung und Soziales
Markt 1
01917 Kamenz
oder per E-Mail an: 
kita-bewerbung@stadt.kamenz.de

Für fachspezifische Fragen zur Ausschreibung 
stehen Ihnen die Fachgebietsleiterin Kinder-
tageseinrichtungen und Schulen, Frau Kupfer, 
unter der Telefonnummer 03578/319-230 oder 
die Fachbereichsleiterin Familie, Bildung und So-
ziales, Frau Andrews, unter der Telefonnummer 
03578/379-235 gern zur Verfügung.

Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im 
PDF-Format angenommen werden. Weitere Informa-
tionen und Datenschutzhinweise finden Sie unter 
https://www.kamenz.de/ausschreibungen.html.

Die Große Kreisstadt Kamenz sucht zum 
01.06.2022 einen

Schulsekretär (m/w/d)

zur unbefristeten Einstellung in Vollzeitbeschäf-
tigung.

Für die 3-zügige Grundschule am Forst mit 
Ganztagsangebot und 4 LRS-Klassen wird eine 
Persönlichkeit als erster Ansprechpartner für 
Fachdienste, Eltern, rund 330 Schüler und päd-
agogische Mitarbeiter gesucht. Sie überzeugen 
durch Kommunikationsfähigkeit, Organisati-
onstalent und Empathie?

Ihre Schwerpunktaufgaben:
·	 Anlaufstelle für pädagogische Fachkräfte, 

Schüler, Eltern und Behörden
·	 Allgemeine Sekretariats- und Organisations-

tätigkeiten
·	 Administrative Tätigkeiten (z. B. Schulver-

waltung, GTA, Budgetverwaltung)
·	 Unterstützung der Schulleitung
·	 Mithilfe bei der Organisation und Durchfüh-

rung diverser Veranstaltungen
·	 Verwaltung von Schlüsseln, Türchips, etc.
·	 Dokumentenarchivierung
·	 Kleinere Erste-Hilfe-Maßnahmen

Unsere Anforderungen an Sie:
·	 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Ver-

waltungsfachangestellten oder Kaufmann-/
frau für Bürokommunikation

·	 Freundliches, motiviertes und stressresis-
tentes Auftreten,

·	 Freude und Erfahrung im Umgang mit Kindern
·	 Eine selbständige, gewissenhafte sach- und 

lösungsorientierte Arbeitsweise
·	 Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität 

und Kommunikationsfähigkeit
·	 Gute IT-Kenntnisse im Umgang mit Standard- 

und Schulverwaltungssoftware

Wir bieten Ihnen unter anderem:
·	 Ein interessantes und abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet
·	 Eine unbefristete Stelle mit einer wöchentli-

chen Arbeitszeit von 39,5 Stunden
·	 Vertragsbedingungen und Vergütung nach Ta-

rifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
·	 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage-

Woche im Kalenderjahr
·	 Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversor-

gung des öffentlichen Dienstes)
·	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung.
Diese richten Sie bitte bis zum 03.03.2022 an die:

Stadtverwaltung Kamenz
Sachgebiet Personal/ Organisation
Markt 1
01917 Kamenz
oder per E-Mail an: bewerbung@stadt.kamenz.de

Für fachspezifische Fragen zur Ausschreibung 
steht Ihnen die Leiterin des Fachbereichs Fami-
lie, Bildung und Soziales, Frau Andrews, unter 
der Telefonnummer 03578/379-235 zur Verfü-
gung. Alle weiteren Fragen beantwortet Ihnen 
gerne die Sachgebietsleiterin Personal/Organi-
sation, Frau Wehner, unter der Telefonnummer 
03578/379-140.

Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im 
PDF-Format angenommen werden. Weitere Informa-
tionen und Datenschutzhinweise finden Sie unter 
https://www.kamenz.de/ausschreibungen.html.

Zensus 2022: Weiterhin  
Interviewer  
gesucht!
Anmeldefrist verlängert!
2022 findet in Deutschland der Zensus – auch be-
kannt als Volkszählung – statt.
Hierbei wird ermittelt, wie viele Menschen in 
Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten.

Warum gibt es den Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungs-
zahlen für die Gemeinden, die Bundesländer und 
für Deutschland insgesamt. Neben ergänzenden 
Daten zur Demografie, wie zum Beispiel Alter, Ge-
schlecht oder Staatsbürgerschaft, werden auch 
allgemeine Angaben zur Wohn- und Wohnraumsi-
tuation in Deutschland erfasst. Solche Informati-
onen sind ausgesprochen wichtig, da sie helfen, 
Entscheidungen in Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft zu treffen.
Die Europäische Union verpflichtet ihre Mitglied-
staaten, alle zehn Jahre einen Zensus durchzufüh-
ren. In Deutschland bildet das Zensusgesetz den 
rechtlichen Rahmen für die Durchführung des Zen-
sus 2022. Aufgrund der Corona-Pandemie wurde 
der für 2021 vorgesehene Zensus in Deutschland 
um ein Jahr verschoben.

Was ist die Haushaltebefragung?
In einem kurzen persönlichen Interview werden 
zufällig ausgewählte Haushalte (ca. 10 % der Be-
völkerung) und alle Bewohnerinnen und Bewohner 
von Wohnheimen zu allgemeinen Themenberei-
chen ihrer Lebenssituation befragt. Hierunter fal-
len beispielsweise Angaben zur Haushaltsgröße, 
zum Namen, Geschlecht und Familienstand sowie 
zur Staatsangehörigkeit.
Für die örtliche Durchführung der Haushaltebefra-
gung wurden in Sachsen 48 Erhebungsstellen ein-
gerichtet, u. a. auch in Kamenz.
Das Gebiet der Erhebungsstelle Kamenz um-
fasst die Gemeinden Burkau, Crostwitz, Demitz-
Thumitz, Göda, Kamenz, Königswartha, Nebel-
schütz, Neschwitz, Oßling, Panschwitz-Kuckau, 
Puschwitz, Räckelwitz und Ralbitz-Rosenthal.
Die Haushaltebefragung erfolgt mit Hilfe von In-
terviewerinnen und Interviewern, den sogenann-
ten Erhebungsbeauftragten. Dafür benötigen wir 
Ihre Unterstützung.

Einzelheiten
Einzelheiten zu Hauptaufgaben, Voraussetzun-
gen, Angeboten und Aufwandsentschädigungen 
finden sich u.a. im Kamenzer Amtsblatt 02/2022 
vom 15. Februar 2022 sowie unter https:// 
www.kamenz.de/ausfuehrliche-nachricht/zensus-
2022-interviewer-gesucht.html auf der Website der 
Stadt Kamenz.

Melden Sie sich bitte bei Ihrer örtlichen Erhe-
bungsstelle:
Örtliche Erhebungsstelle Kamenz, Stadt - Kirchstr. 1, 
01917 Kamenz
Kontakt: 
03578/37365-10 und zensus@stadt.kamenz.de

Haben Sie Interesse oder auch noch weitere 
Fragen, wenden Sie sich gern an die Leiterin 
der Erhebungsstelle, Frau Ines Gruschka, unter 
03578/37365-10 sowie zensus@stadt.kamenz.de
oder vor Ort in der Erhebungsstelle, Kirchstraße 1, 
01917 Kamenz.
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Neues aus der Wirtschaftsförderung

Der neue Wirtschaftsreferent hat 
seine Arbeit aufgenommen

Am 1. Januar 2022 hat Herr Erik Weidner im Dezer-
nat Stadtentwicklung und Bauwesen die Aufgabe 
des Wirtschaftsreferenten in der Lessingstadt 
Kamenz übernommen. Der studierte Betriebs-
wirt sammelte bisher berufliche Erfahrungen als 
Sachbearbeiter in einer Steuerberatungs- und 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, als Controller 
in einer Unternehmensberatung und als Leiter 
eines Zweckbetriebes einer gemeinnützigen Ein-
richtung. Wirtschaftsförderer Erik Weidner: „Mei-
ne Erfahrungen zu unternehmerischen Belangen 
möchte ich gewinnbringend in der neuen Tätigkeit 
einsetzen“.
Zuletzt war Herr Weidner im Dresdner Schulver-
waltungsamt beschäftigt. Dabei verantwortete 
er auch Projekte zwischen Dresdner Schulen und 
dem Amt für Wirtschaftsförderung Dresden. „Die 
Verzahnung von Bildung und Wirtschaft“, so Weid-
ner, „halte ich für einen zentralen Ansatz, um Lö-
sungen insbesondere für die Fachkräftegewinnung 
zu finden“.
Zu Beginn seiner Tätigkeit wird Herr Weidner zu-
sammen mit Herrn Oberbürgermeister Dantz Un-
ternehmen, Kammern und Behörden der Region 
besuchen. Weiterhin wird er sich in die laufenden 
Projekte einarbeiten. „Ich freue mich auf die neue 
berufliche Herausforderung und möchte an einer 
positiven Entwicklung meiner Heimatstadt Ka-
menz mitwirken.“, so abschließend der neue Wirt-
schaftsförderer.
Herr Erik Weidner ist wie folgt zu erreichen:
E-Mail: Erik.Weidner@stadt.kamenz.de
Telefon: 03578 379 220

Kurz notiert

Richtigstellung
In dem Text „Der 27. Januar 2022 in Kamenz – Ge-
denktag für die Opfer des Nationalsozialismus“ 
im letzten Amtsblatt 05/2022 ist ein kleiner Feh-
ler enthalten. Der Übersetzer des Buches „Blauer 
Rauch über dem Herrental. Zur Geschichte des Ne-
benlagers Kamenz des KZ Groß-Rosen“ des frühe-
ren Stadtarchivars Dr. Matthias Herrmann, Manlio 
Magni, ist nicht der Vater von Paolo Carpi De‘ Res-
mini. Dessen Name lautet Aldo Carpi.

Energiepreis-Chaos:  
Verbraucherzentrale 
Sachsen hilft allen Betroffenen
Auch Politik und Energieanbieter müssen Entlas-
tung für Verbraucher*innen schaffen!
Strom und Gas sind so teuer wie nie. Noch dazu 
haben einige Strom- und Gasanbieter die Zulie-
ferung gestoppt. Viele Neukund*innen befinden 
sich seither in der oft teuren Grundversorgung. 
Einen neuen Anbieter mit erschwinglichen Ta-
rifkonditionen zu finden, erscheint unmöglich. 
Ist das Energieanbieter-Chaos noch zu stoppen? 
„Ja!“, ist sich Andreas Eichhorst, Vorstand der 
Verbraucherzentrale Sachsen, sicher. Sachsens 
Verbraucherschützer*innen gehen mit klaren For-
derungen auf Energieanbieter und Politik zu und 
bieten allen Energiekund*innen schnelle Hilfe und 
unabhängigen Expert*innenrat.
Tarif wechseln, Rechtsansprüche sichern, Ein-
sparpotenziale finden „Die Situation ist nicht 
komplett aussichtslos. In unserer Beratung helfen 
unsere Rechts- und Energieexpert*innen allen Be-
troffenen, einen Vertrag bei einem passenden und 
fairen Strom- oder Gasanbieter zu bekommen“, 
erklärt Andreas Eichhorst. „Wir ziehen dabei unse-
ren Lokaljoker, den kein Vergleichsportal hat: Wir 
kennen die Tarife und Versorger vor Ort und geben 
alles, damit jeder in einem passenden und fairen 
Vertrag landet.“ Zudem geben die Expert*innen 
wertvolle Tipps, durch die mit nur wenigen Hand-

griffen Energie und Geld im eigenen Zuhause ge-
spart werden kann.
Im gleichen Atemzug überprüft die Verbraucher-
zentrale Sachsen Energieverträge auf rechtliche 
Ansprüche. Oft ist zum Beispiel eine außerordent-
liche Kündigung der Strom- und Gasanbieter nicht 
rechtens. „Auch wenn der neue Tarif außerordent-
lich hoch ist oder Rückforderungen geltend ge-
macht werden können, sollte man aktiv werden“, 
so Eichhorst.

Politik und Energieanbieter müssen handeln!
Doch auch Anbieter und Politik müssen sich 
bewegen. „Die aktuelle Situation ist für 
Verbraucher*innen untragbar“, erklärt Eichhorst. 
„Nicht nur die immensen Preisunterschiede für 
Neu- und Bestandskund*innen sind nicht hin-
nehmbar und bestrafen alle Wechselinteressier-
ten, auch die Grundversorgung muss als Daseins-
vorsorge bezahlbar bleiben. Zudem drohen vielen 
einkommensschwachen Haushalten Versorgungs-
sperren, die mit Unterstützungsleistungen verhin-
dert werden müssen.“
Die Verbraucherzentra-
le Sachsen führt deswe-
gen nicht nur Gespräche 
mit der Landespolitik, 
sondern hat auch Kon-
takt zu sächsischen Grundversorgern aufgenom-
men. „Wir sind an einer schnellen und fairen Eini-
gung im Sinne der Verbraucher*innen interessiert. 
Sollten die Gespräche ins Leere laufen, werden wir 
die Rechte der Betroffenen natürlich vor Gericht 
durchsetzen“, so Andreas Eichhorst.
·	 Jetzt Beratungstermin vereinbaren: Wir sind 

persönlich, telefonisch oder auch per Videobe-
ratung für Sie da!

	 Sachsenweites Telefon: 0341 6962929 (Mo. - 
Fr. 9 - 16 Uhr)

	 Online: www.verbraucherzentrale-sachsen.de
·	 Beratung zu Strom- und Gasverträgen: Jetzt 

wechseln und Energie und Geld sparen!
	 Dauer: 60 Minuten
	 Mit: Rechts- und Energieberater*in
	 Kosten: 30 Euro
	 Einfache Wechselberatung: 30 Minuten/15 Euro
·	 Angebot für Preisfüchse: Die Beratung in ei-

nem weiteren Energie-Check in den eigenen 
vier Wänden mit eine*m Energieberater*in fin-
det nicht nur weitere Einsparpotenziale, son-
dern ist zudem auch kostenfrei!

Veranstaltungskalender -  
Termine eintragen
In Kürze steht die Herausgabe des neuen Kamen-
zer Veranstaltungskalenders mit Terminen von 
April bis Juni 2022 an. Darin sind u.a. Veranstal-
tungen des Stadttheaters, der Hutbergbühne aber 
auch Termine anderer Veranstalter erfasst.
Kamenzer Veranstaltungstermine, die im kommen-
den gedruckten Veranstaltungskalender berück-
sichtigt werden sollen, sind bitte bis spätestens 
Sonntag, 26.02.2022 im Online-Veranstaltungs-
kalender von Kamenz unter www.kamenz.de/ver-
anstaltungen einzutragen. Die Registrierung ist 
kostenfrei. Das Datum entspricht dem Redaktions-
schluss. Die Print-Redaktion behält sich wie immer 
vor, entsprechend der Platzkapazität eine evtl. 
notwendige Veranstaltungs-Auswahl zu treffen. 
Der Internet-Eintrag bleibt davon aber unberührt 
und weiterhin gewährleistet.

Veranstaltungen

THEATER: „Das Sams – Eine  
Woche voller Sams-Tage“

Generationen von Kindern sind mit dem Kinder-
buch „Eine Woche voller Samstage“ von Paul Maar 
groß geworden. Erleben Sie gemeinsam mit Ihren 
Kindern die Abenteuer dieses kindlichen Wesens. 
Staunen Sie über seine unerschöpflichen Ideen, 
wie es Herrn Taschenbier, den es sich als Vater 
ausgesucht hat, von seinen Ängsten befreit. La-
chen Sie mit den beiden über den dummen Chef, 
den arroganten Verkäufer und die spießige Frau 
Rotkohl! Der mit vielen Preisen geehrte Paul Maar 

schuf mit dem Sams seine populärste Figur. Jeder 
erkennt das Sams an seinen roten Haaren und 
blauen Wunschpunkten. Dem ersten Buch sind 
inzwischen viele Fortsetzungen gefolgt, was von 
der großen Liebe der Leser zu diesem witzigen, 
respektlosen, vorlauten, kindlichen Wesen zeugt. 
Das Sams ist mutiger, geschickter und klüger als 
Herr Taschenbier, den es sich als Vater ausgesucht 
hat. Es hilft ihm, seine Ängste zu überwinden und 
wieder Freude am Leben zu haben. Zudem ist das 
Sams ein Sprachkünstler, es kann reimen und 
wunderbare Verse dichten. Zu sehen am Samstag, 
02.04.2022 um 15 Uhr im Stadttheater Kamenz. 
Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 5, Tel. 
03578 379-205, Dauer: 70 Min., VVK: 17,- € / 9,- €, 
AK: 18,50.

REISEVORTRAG: Transsilvanien 
– Siebenbürgen – Auf deutscher 
Spurensuche

Es gilt tief hinab zu tauchen in eine sagenumwobe-
ne Landschaft voller deutscher Kulturgeschichte in 
Rumänien. Vor über 800 Jahren besiedelten unsere 
Vorfahren diesen fruchtbaren Landstrich im Kar-
patenvorland und bauten Strukturen auf, die bis 
heute den Reisenden in ihrer Ursprünglichkeit fas-
zinieren: Dörfer und Städte mit beeindruckenden 
Wehrkirchen. Obwohl längst EU-Mitgliedsland, 
scheint besonders in SIEBENBÜRGEN die Zeit vie-
lerorts noch stehen geblieben zu sein. Ortschaften 
mit Wasserversorgung über Ziehbrunnen, in der 
Abenddämmerung gemütlich heimschaukelnde 
Kuhherden auf Dorfstraßen und auf Hofbänken 
schwatzende Mütterchen vermitteln eine Muße, 
wie wir sie bestenfalls noch aus Filmen über das 
19. Jahrhundert kennen. Neben einmaligen Trutz-
burgen sind insbesondere Städte wie Schäßburg, 
Kronstadt und Hermannstadt (Weltkulturerbe) 
einen Besuch wert. Traditionen unserer Vorfah-
ren werden insbesondere an der deutschen Uni-
versität in Klausenburg und an vielen deutschen 
Gymnasien bis heute gepflegt, ebenso in Festen 
und Prozessionen zu feierlichen Anlässen. Der 
Dresdner Reisejournalist Jan Hübler hat mit beste-
chenden Bildern eine aktuelle Bestandsaufnahme 
dieses Landes vorgelegt, das zwischen Pferde-
fuhrwerk und Porsche den Spagat zu meistern 
versucht, seinen Weg zwischen reichgesegneter 
Vergangenheit und krass hereinbrechendem Kapi-
talismus zu finden. Zu hören und sehen am Sonn-
tag, 06.03.2022 um 17.00 Uhr im Stadttheater 
Kamenz. Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 
5, Tel. 03578 379-205, Dauer: 95 Min. ohne Pause, 
VVK: 12 €, AK: 13 €.

KABARETT: Hengstmannbrüder - 
„Positiv“

Wisst Ihr noch, wie uns die Wellnessprediger vor 
der Krise in den Ohren lagen? „Lebe positiv. SEI 
POSITIV!“ Ein jeder von uns hat bis zum nächsten 
Polterabend eine peinliche Tasse im Schrank, in 
der man diesen Slogan freitrinken muss. „SEI PO-
SITIV!“ Das kann man seit Corona so wirklich nicht 
mehr sagen. Denn wenn man bei Corona positiv ge-
testet wird, dann ist das eindeutig negativ. Positiv 
ist es dann nur, falls man negativ ist. Und wer noch 
einen Dia-Abend miterleben musste, der weiß: Oft 
ist das Negativ schöner als das Foto vom nackten 
Sebastian H. am Baggersee, das dann wiederum 
das Positiv ist, wenn auch ein negatives. Man 
möchte es an die Wand werfen, sobald man es an 
die Wand geworfen hat. Auf dem Negativ ist dort 
Sonne, wo im echten Leben Finsternis herrscht. 
Wenn also das Negativ viel positiver wirkt, das 

Positiv-Sein aber negativ ist, wer sieht dann noch 
durch! Und was muss jetzt in der Tasse stehen? Die 
Hengstmann-Brüder haben einen großen Schluck 
aus der Erleuchtungstasse genommen und wer-
den zu Superspreadern der Erkenntnis. Wie ge-
wohnt saukomisch, führen sie uns an der Nase in 
ihrer Welt herum. Die beiden Brüder sind blitzge-
scheit und auf den Punkt pointiert – da bleibt kein 
Mundschutz trocken. Zu sehen am Sonnabend, 
05.03.2022 um 20 Uhr im Stadttheater Kamenz. 
Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 5, Tel. 
03578 379-205, Dauer: 100 Min. + 20 Min. Pause, 
VVK: 17,- € / 9,- €, AK: 18,50 €.

Urfaust: Lithografien von  
Armin Mueller-Stahl.  
Eine Sonderausstellung  
vom 15.02. bis 03.07.2022

„Wenn ich jetzt zum Beispiel entscheiden sollte, wer 
für mich größer ist, Rembrandt oder Beethoven, ent-
scheide ich mich für Rembrandt. Beide haben schwar-
ze Farben. Aber die Skizzen von Rembrandt sind unse-
rer Zeit näher, er war ein unglaublicher Könner seines 
Fachs“ (Interview Armin Mueller-Stahl, ARTE-Magazin 
08/2021).

Eine Sonderausstellung mit Leihgaben aus dem 
Kunsthaus Lübeck eröffnet die diesjährigen Ak-
tivitäten der Galerie im Sakralmuseum Kamenz: 
Vom 15. Februar bis zum 3. Juli sind 20 Original-
Lithografien aus dem Jahr 2003 zu sehen, in denen 
sich der Schauspieler, Musiker, Schriftsteller und 
Maler Armin Müller-Stahl mit Goethes „Urfaust“ 
auseinandergesetzt hat.
Ähnlich wie sein großes Vorbild Rembrandt ar-
beitet Armin Mueller-Stahl in diesem Zyklus mit 
großer Schnelligkeit, gleichzeitig aber auch mit 
ausgesprochen ruhiger und sicherer Hand. Die 
künstlerische Technik der Lithografie erlaubt es 
ihm, mit seinen Zeichenwerkzeugen ohne Umstän-
de direkt auf dem Druckstock zu arbeiten. Nach-
trägliche Korrekturen einmal gezeichneter Linien 
sind für ihn keine Option. Die Spontaneität der 
Freihandzeichnung bleibt dadurch ebenso erhal-
ten und ablesbar wie der Entstehungsprozess der 
Werke selbst.
Dabei betrachtet Armin Mueller-Stahl den Urfaust-
Stoff nicht als unantastbares Vorbild, sondern 
greift stichwortartig einzelne Handlungssequen-
zen auf, um sie in assoziativen Themenbildern 
frei zu arrangieren. Folgerichtig besitzt die Aus-
stellung keinen Start- oder Endpunkt: ohne vor-
geschriebene chronologische Ordnung kann der 
Betrachter an jedem Punkt in die Lithografiefolge 
einsteigen und sich einen eigenen Weg durch die 
dargestellten Orte, Personenkonstellationen und 
Handlungsstränge bahnen.
Die Vernissage findet am 15. Februar 2022 um 19 
Uhr statt. Die Ausstellung ist Programmbestand-
teil der 53. Kamenzer Lessing-Tage. In einem ein-
führenden Vortrag erläutern Dr. Sylke Kaufmann, 
Leiterin der Städtischen Sammlungen Kamenz, 
und Johannes Schwabe, Kurator des Sakralmuse-
ums, die inhaltlich-literarischen Bezüge sowie den 
handwerklich-technischen Herstellungsprozess 
der Lithografien.
Der Eintritt zur Vernissage ist frei.
Am Donnerstag, dem 17. Februar 2022, findet au-
ßerdem die traditionelle Veranstaltung „Aus- und 
vorgestellt“ statt, in der Neuerwerbungen der 
Städtischen Sammlungen vorgestellt werden, u. 
a. ein Gemälde von Otto Altenkirch mit einem Mo-
tiv aus der Gegend um Kamenz. Die Veranstaltung 
beginnt um 19.00 Uhr im Röhrmeisterhaus des 
Lessing-Museums Kamenz.
Es gelten die aktuellen Bestimmungen der Corona-
Schutzverordnung.

Deutschbaselitz

An die Seniorinnen von  
Deutschbaselitz,
bitte wegen dem Frauentag unbedingt bei mir 
melden.

Euer Frank
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Lückersdorf-Gelenau

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Lückersdorf-Gelenau ein.

Sitzungstermin:	 Montag, 14.02.2022, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Vereinsraum der Sportstätte 
	 Gelenau

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Begrüßung
2	 Protokollkontrolle
3	 Bauanträge
4	 Wanderschutzhütte am Walberg
5	 30 Jahre Partnerschaft mit Lonsheim
6	 Informationen

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Am letzten Wochenende, aber auch schon in der Woche zuvor hatte die Wetterfahne auf dem Turm des 
historischen Gebäudes der Lessingschule viel zu tun, denn der Wind war zum Teil heftig – 06.02.2022. Die 
eingestanzte Jahreszahl „1910“ in der Wetterfahne bezieht sich auf das Jahr der Fertigstellung des Baus 
bzw. der Aufnahme des Schulbetriebs. Und bestimmt wird auch noch die Uhr repariert.

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 12.02. bis 18.02.2022 Ge-
burtstag haben, die herzlichsten 
Glückwünsche. Wir wünschen 
Ihnen, liebe Jubilare, Gesundheit 
und alles Gute für die weiteren 
Lebensjahre.

Unser besonderer Gruß gilt:	
in Petershain:	
Frau Anita Kusche	
am 13.02.2022	 zum 75. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung des Hygieneschutzkonzepts 
der Landeskirche statt. Seit dem 22.11.2021 gilt für alle Gottesdienste in 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens die 3G-Regel.
Bitte beachten Sie mögliche Änderungen durch die aktuelle Corona-Lage.
Sonntag, 13. Februar 2022
10.15 Uhr Bischheim
08.30 Uhr Schmeckwitz
10.00 Uhr Elstra
08.30 Uhr Cunnersdorf
10.00 Uhr Kamenz
08.30 Uhr Höckendorf
10.00 Uhr Königsbrück
14.00 Uhr Röhrsdorf
10.00 Uhr Großgrabe
14.00 Uhr Oßling
08.45 Uhr Reichenbach

Gottesdienste der Römisch Katholischen 
Pfarrei-St. Maria Magdalena Kamenz
Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
Sonnabend, d. 12.02.
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, d. 13.02.
10.00 Uhr Heilige Messe Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
10.30 Uhr Heilige Messe Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
08.30 Uhr Heilige Messe Oßling, Waldkapelle
Mittwoch, d. 16.02.
08.00 Uhr Heilige Messe Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
Freitag, d. 18.02.
08.00 Uhr Heilige Messe Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena

Die Kirchen sind geöffnet, bitte die zur Zeit gültigen Hygienevorschriften 
beachten!!
Nachfrage bitte im Pfarrbüro unter der Tel.-Nr.: 03578 7883824
Bitte auch auf die Vermeldungen achten!

Gottesdienste

Die Ziegenkäsesaison beginnt!

Ziegenhof LauterbachZiegenhof Lauterbach
Dorfstraße 110 • 01833 Stolpen/OT Lauterbach
Telefon (03 59 73) 29 51 20 • www.ziegenhof-lauterbach.de

Ab 15.02.2022
gibt es wieder frisch und direkt vom
Hof unsere Ziegenkäse spezialitäten. 

Unsere Öffnungszeiten:  Unsere Öffnungszeiten:  
Dienstag & Freitag  Dienstag & Freitag  
14.014.000 - 18.00 Uhr - 18.00 Uhr

Hoyerswerda

Professioneller Obstbaumschnitt
 ■ Eine der ersten Arbeiten im neuen Gartenjahr ist der Baum-

schnitt. Im Hausgarten genügt zur Pflege der Obstbäume im All-
gemeinen ein sorgfältig durchgeführter Winter- und 
Sommerschnitt. Wie dies richtig gemacht wird können Interessen-
ten am 19. Februar 2022 in der Zeit von 9 bis 12 Uhr auf der Kinder- 
und Jugendfarm in Hoyerswerda, Burgplatz 5, lernen. Unter 
fachkundiger Anleitung durch die erfahrene Landschaftsgärtne-
rin Janine Gräulich werden verschiedene Obstbäume gleich vor 
Ort richtig „behandelt“. Wer als Teilnehmer selbst aktiv mitwirken 
möchte, sollte eine kräftige Gartenschere und wenn vorhanden 
eine kleine Baumsäge mitbringen. Die Kosten betragen 12,00 € je 
Teilnehmer und sind am Veranstaltungstag zu entrichten. Die Ver-
anstaltung findet unter Beachtung der aktuellen Corona-Schutz-
verordnung statt. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei 
der Kinder- und Jugendfarm Hoyerswerda unter jugendfarm@csb-
miltitz.de.

Kamenz

Das Gotthold-Ephraim-Lessing-Gymnasium 
Kamenz informiert!
Entscheidung für das kommende Schuljahr 2022/2023 schon 
getroffen?

 ■ Liebe Eltern, liebe zukünftige Fünftklässler,
wir freuen uns, Ihre Anmeldung zu folgenden Zeiten entgegen-
nehmen zu können: 14.02.2022 bis 18.02.2022 (1. Ferienwoche) 
von 10 Uhr bis 15 Uhr
Anmeldewoche vom 28.02.2022 bis 04.03.2022
Montag/Mittwoch		 von 10 Uhr bis 16 Uhr
Dienstag/Donnerstag	 von 10 Uhr bis 18 Uhr
Freitag		  von 10 Uhr bis 15 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
Nachwuchslessings.

Verkehrsteilnehmerschulung
Die Kreisverkehrswacht Bautzen e.V. lädt zur nächsten Verkehrs-
teilnehmerschulung ein:
22.02.2022, 16:00 Uhr	 Autohaus Winter Großröhrsdorf

Keine Beachtung für den Sport
 ■ Auch mit der neuen Corona Schutzverordnung bleibt die Wich-

tigkeit der Sportvereine weiter unberücksichtigt.
Mit 2G+ in den Sporthallen und 2G auf den Außenanlagen ist der 
Vereinssport für viele Erwachsene nicht nutzbar. Von einem regu-
lären Wettkampfbetrieb, z.B. im Fußball, kann noch lange nicht 
gesprochen werden.
Wie gehen die Vereine mit diesem Sport Lockdown um und wie 
wird das Vereinsleben trotzdem aufrecht erhalten?
Diese Fragen stellt Aloysius Mikwauschk, Abgeordneter des 
sächsischen Landtages, bei seiner Vereinstour und wir sind 
dankbar, als Verein gehört zu werden.
Im Gespräch mit Herrn Mikwauschk schildern Thorsten Edel-
mann, Vereinspräsident und Tino Rölz, Leiter der Geschäftsstelle, 
die aktuelle Situation im Verein. Aus Sicht des SV Einheit Kamenz 
widersprechen die vorherrschenden Regelungen den Grundsät-
zen eines Sportvereins. Durch die 2G oder 2G+ Auflagen werden 
die Mitglieder „klassifiziert“ und können auf dieser Grundlage 
entweder am Vereinsleben teilnehmen oder nicht. Gemeinsam 
Sport zu treiben, ohne dabei jemanden auszugrenzen, ist somit 
nicht möglich.
Daher setzt sich der SV Einheit Kamenz für Gleichberechtigung 
ein und fordert für alle Vereine mindestens eine 3G Regelung für 
die Nutzung von Innen- und Außensportanlagen.

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Sachsen, Regionalgruppe Kamenz

 ■ Die nächste Beratung des Blinden- und Sehbehindertenver-
bandes Sachsen, Regionalgruppe Kamenz findet am Donnerstag, 
d. 24.02.2022 von 10.00 - 11.00 Uhr in der Kamenzer Stadtinfor-
mation, Schulplatz 5 statt.
Bei Fragen stehen wir auch gern telefonisch oder per E-Mail 
zur Verfügung. Sie erreichen uns unter 0176 74104334 oder per  
E-Mail: u.hauschild@bsv-sachsen.de

Beratungsstelle für Schwangere und  
Familien des DRK KV Bautzen e.V.
•	 Beratung zu allen eine Schwangerschaft berührenden Fragen 

und Themen
•	 Beratung zu Mutter/Vater-Kind Kuren
Beratungsstelle Hoyerswerda
Bürogebäude der SWH, Bautzener Allee 32a, 02977 Hoyerswerda
Tel.: 03571 604827, Fax.: 03571 604828
E-Mail: beratungsstelle.hoyerswerda@drk-bautzen.de

Betreuungsverein
Heinrich-Heine-Straße 2, 01917 Kamenz, Telefon 03578 305939
Sprechzeiten: jederzeit nach vorheriger telefonischer Absprache
•	 Beratung zur gesetzlichen Vertretung volljähriger Personen 

(Betreuung)
•	 Werbung, Gewinnung und Beratung ehrenamtlicher Betreuer
•	 Beratung zu Betreuungsverfügung/Vorsorgevollmacht/Pati-

ententestament


